


Allgemeines 
 

Schulstrasse 50 Dienstag 16.00 – 18.30 Uhr 
4497 Rünenberg Donnerstag   9.00 – 11.00 Uhr 
 

Telefon Tel. 061 983 02 60  
E-mail gemeinde@ruenenberg.ch 
Homepage www.ruenenberg.ch 
 
 

 
Wenslingerstrasse 2 Dienstag   9.00 – 11.00 Uhr  
4495 Zeglingen  Donnerstag 16.00 – 18.30 Uhr 
 

Telefon Tel. 061 983 03 43  
E-mail gemeinde@zeglingen.ch 
Homepage www.zeglingen.ch 
 

Die Öffnungszeiten von Zeglingen gelten auch für die EinwohnerInnen von Kilchberg. 
 
 

  Gemeindeverwaltung Zeglingen, Wenslingerstrasse 2, 4495 Zeglingen 
  061 983 03 43 
 gemeinde@ruenenberg.ch 

 

 
Jeweils der 15. des Monats, im Dezember der 10. des Monats 
 

erscheint monatlich, im Juli keine Ausgabe 
 

Versand an Ortsansässige gratis, Fr. 40.00 pro Jahr für auswärtige Privatpersonen 
 

Bitte Berichte, Texte, Fotos, etc. wenn immer möglich in Dateiform an folgende E-Mail-Adresse 
zustellen: gemeinde@ruenenberg.ch  
 

 
Ganze Seite Fr. 100.— BxH (170 mm x 250 mm) 
Halbe Seite Fr. 50.— BxH (170 mm x 125 mm) 
Viertel Seite Fr. 25.— BxH (  80 mm x 125 mm oder 170 mm x 62 mm) 
 

Inserate müssen druckfertig in obigen Massen in Dateiform via USB-Stick oder E-Mail eingereicht 
werden. Sie werden gegen Barzahlung oder auf Rechnung entgegengenommen. 
 

Für Dorfvereine ist der einmalige Abdruck pro Veranstaltung kostenlos. Weitere Anzeigen für die 
gleiche Veranstaltung werden kostenpflichtig. 
 

 
Haben Sie Anregungen, Wünsche, Ideen, Beiträge oder interessante Fotos für die Titelseite? Nehmen 
Sie mit uns Kontakt auf.  





















 

Einwohnermutationen Rünenberg-Kilchberg-Zeglingen 

 
Aus Datenschutzgründen 

sind die 

Bevölkerungsmutationen 

in der Online-Version 

nicht verfügbar. 
 
Gemeinde News App 
 

Gemeinde News App 

Die Gemeinde informiert über Wichtiges und Interessantes aus der 
Gemeinde und dem Gemeinderat zusätzlich auch noch per App (And- 
roid/iOS). 

 
Sie können die App unter www.gemeinde-news.com oder direkt im 
entsprechenden App-Store herunterladen und installieren. 





















SBB AG

Infrastruktur Ausbau- und Erneuerungsprojekte
Markus Sägesser, Gesamtprojektleiter
Bahnhofstrasse 12  4600 Olten  Schweiz
markus.saegesser@sbb.ch  www.sbb.ch/hbt

Gemeinde-
Info.
24. August 2022.

Grundinstandsetzung Hauenstein-Basistunnel: Die geplanten
Gleissperren und ihre Auswirkung auf die Linie S9.

Die SBB will von 2023 bis 2028 den Hauenstein-Basistunnel vollumfänglich sanieren. Neben
nächtlichen Abschnittssperren und Totalsperren an einigen Wochenenden sind dafür – ab
2024 – insgesamt vier fünfwöchige Einspursperren nötig. Die Sperren haben teils
umfangreiche Fahrplanänderungen zur Folge. Für die S9-Züge fahren dann Busse.

Am effizientesten könnte die SBB die Arbeiten im Rahmen einer rund einjährigen Totalsperre des
Hauenstein-Basistunnels ausführen. Wegen der hohen Zugfrequenzen ist dies jedoch auf einer
solchen Hauptlinie weder durchführ- noch für die Kundinnen und Kunden zumutbar. Im Schnitt
nutzen täglich rund 100 Güterzüge und 320 Personenzüge den Tunnel. Folgende Sperren sind für
die Grundinstandsetzung daher vorgesehen:

Abschnittweise Einspursperren: Diese sind von 2023 bis Ende 2025 geplant, während über
200 Nächten pro Jahr. Die Sperren dauern jeweils von ca. 22 bis 6 Uhr. Die SBB nutzt sie zur
Sanierung des Tunnelgewölbes und der technischen Anlagen. Während diesen Sperren ist der
zweispurige Tunnel nur in dem Abschnitt eingeschränkt befahrbar, in welchem nachts
gearbeitet wird. Die Auswirkungen auf den Fahrplan sind verhältnismässig gering. Teils werden
in den späten Abendstunden anstelle der S9-Züge Busse verkehren.
Totalsperren: Sie sind von 2023 bis 2026 an über 10 Wochenenden geplant. Während diesen
Sperren nimmt die SBB Arbeiten an den Weichen oder besonders exponierten Stellen im
Tunnel vor. Die Totalsperren bedingen umfangreiche Fahrplanänderungen. Für die S9-Züge
werden Busse verkehren.
Tunnelweite Einspursperren: Vorgesehen sind vier solche Sperren von je fünf Wochen. Sie
sind für 2024, 2026, 2027 und 2028 geplant, jeweils in der frequenzärmeren Sommerferienzeit.
Während diesen Sperren erneuert die SBB die Tunnelgleise. Die Sperren haben grössere
Fahrplanänderungen zur Folge. Für die S9-Züge werden Busse verkehren. 2025 ist keine
Sommersperre möglich, unter anderem wegen der fünfmonatigen Totalsperre der Laufental-
Linie. Deshalb wird diese Einspursperre 2028 nachgeholt.

Ursprünglich plante die SBB, auch die Erneuerung der Tunnelgleise in nächtlichen
Abschnittsperren vorzunehmen. Dabei wären schwere Bauzüge während 68 Wochen in jeweils nur
sehr knapp bemessenen, nächtlichen Zeitfenstern zum Einsatz gekommen. Das birgt bei
Zwischenfällen, wie beispielsweise Maschinendefekten, ein höheres Risiko, dass man die
gesperrten Gleise nicht rechtzeitig freigeben kann. In der morgendlichen Hauptverkehrszeit hat
dies umfangreiche, ausserfahrplanmässige Zugsausfälle und Umleitungen zur Folge – auch via
Läufelfingen – mit entsprechend regionalen und überregionalen Auswirkungen auf die Reisenden.

Mit den Einspursperren im Sommer kann die SBB dieses Risiko nun deutlich reduzieren und den
Kundinnen und Kunden verlässlichere Baufahrpläne anbieten. Die Dauer für die Gleiserneuerung
reduziert sich zudem mit den effizienteren Einspursperren von 68 Wochen auf 20 Wochen. Das
verkürzt auch die Gesamtdauer des lärmigen Materialumschlags im Bahnhof Tecknau und im
Oltner Industrieareal. Weitere Informationen zum Projekt: www.sbb.ch/hbt.









 

 

   Frauenverein Rünenberg 

 

 

Vereinsreise nach Luzern am Donnerstag, 8. September 2022 
 
Bei der Besichtigung des KKL (Kultur- und Kongresszentrum Luzern) erfuhren wir mehr über die architektonische 
Vision von Jean Nouvel.  
             
   

Der berühmte Konzertsaal, 
der als einer der besten der Welt gilt. 
Seine perfekten Ausmasse, 
die Echokammern und 
den höhenverstellbaren Schallreflektor, 
die zu einer optimalen Akustik beitragen. 
 
  
 
                         Das Spiel von Licht und Wasser 
  
 

 
  

 

 

 

 

 

  

  

  

    

   

  Mittagessen auf dem Vierwaldstättersee                             
      
      
      

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
Vielen Dank an alle die mit dem Frauenverein nach Luzern gereist sind.  

Es war ein interessanter und erlebnisreicher Ausf lug. 
 

Wir f reuen uns auf  die nächste Reise mit Euch. 



 
 

 
 
 
 











 

 

 

 
Öffentliche Veranstaltung 

 

 

Einfühlsame Kommunikation mit Menschen mit Demenz 
 

Donnerstag, 20. Oktober 2022  -  19:00  20:30 Uhr 

 

Demenz bedeutet eine grosse Herausforderung, sowohl für die Menschen, die daran er-
kranken, als auch für die Angehörigen und das ganze soziale Umfeld. Sich ausdrücken 
und mit anderen Menschen austauschen fällt im Verlauf einer Demenz immer schwieri-
ger. 
Frau Nicole Abt, Fachberaterin bei Alzheimer beider Basel zeigt auf, wie sich Demenz auf 
die Verständigung auswirkt, gibt Tipps und stellt Techniken für eine einfühlsame Kommu-
nikation vor. 

 

Referat von Frau Nicole Abt 

Fachberaterin bei Alzheimer beider Basel mit einem grossen 
demenzspezifischen Wissen. 

Alzheimer beider Basel die erste Adresse, wenn es darum geht,  
Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen zu unterstützen.  
Zudem ist sie eine wichtige Informationsstelle für Fachpersonen  
sowie eine treibende Kraft, wenn es um politische Schritte  
zugunsten von Demenzbetroffenen geht. 

Seit über 30 Jahren unterstützt und begleitet Alzheimer beider Basel im Bereich Demenz. 
Ihr oberstes Ziel ist es, Menschen mit Demenz, deren Angehörige sowie Fachpersonen 
zu entlasten. 

Seit der Gründung besteht eine enge Zusammenarbeit mit der Memory Clinic Basel. Die-
se Nähe garantiert eine hohe fachliche Qualität auf dem aktuellen Stand der Wissen-
schaft. 

 

Offene Fragerunde 

Wie am Ergolz Talk üblich, findet nach dem Referat eine offene Fragerunde statt.  

 

Beim anschliessenden Apéro gibt es Gelegenheit für persönliche Gespräche mit den 
Fachleuten aus dem Zentrum Ergolz.  

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Nicole Abt 










